
führt schliesslich 
zu Einseitigkeit 
und damit zu fal= 
sehen Anschauun= 
gen und Darstel= 
lungen. Von De= 
taille, der heute 
noch in weite= 
sten Kreisen als 
grösster lebender 
Schlachtenmaler 
angestaunt wird, 
will ich hier gar 
nichts sagen. Er 
ist der berufenste 
Vertreter der mili= 
tärischen Phrase, 
der glänzendste 
Maler von Unifor= 
men und Waffen. 
Einen Menschen 
hat er bisher noch 
nicht darzustellen 
gewusst, und das 
wird er auch jetzt 
nicht mehr lernen. 
© Jeanniot be= 
gann seine künst= 
lerische Laufbahn 
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